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Borkenhagen,Oberkassel, üueg-Hllee 47
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Arthur Wolf?, Bandagen
BüftenRrafte 5

iraue Wolle invielen Q uaiitätenjßlOglfiUt VVUllt zum Anfertigen von
Leibbinden, Kniewärmern, Pulswärmern,
Helmhauben,Jacken, Brustschützern, Schals,
Socken. Arbeitsanleitungen, alle S ort. Strick-
u. Häkelnadeln. Krieger-Westen u. -Bein¬
kleider aus wasserdichten imprägn. Schirm¬
stoffen gearb., bester Schutz gegenErkältung
und Krankheit, Mk. 8, 11, 15, 17.50, 19, 29.

ftic od. Roer w sr, Schadowstr, 68i___________________.__________________■

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen .'............ Mk. 5.45 und 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen...... , 4.05 . 0.45 = 4.50
1. Rang Balkon die hinteren Reihen...... , 3.15 , 0 35 = 3 50
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen..... , 3.15 , 0.35 = 3.50
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen..... , 2.70 , 0.30 = 3.—
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4) , 2.70 , 0.30 = 3.—
1. Rang Seitenloge 1—4ersteRcilie,5— 16 zweite Reihe , 2.25 , 0.25 = 2.E0
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reihe........„ 1.80 , 0 20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe............ 2.70 , 0 30 = 3.-
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......".... 2.25 ., 0.25 = 2.50
Parkett................„ 2.70 . 0.30 = 3.—
Stehparkett................ 2.25 , 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe......., 1.35 . 0 15 = 1.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........ '„ 1.10 „ 0.15 = 1.25
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 1.10 „ 0.15 = 1.25
2. Rang Seitenloge 2. und 3. Reihe....... 0.90 . 0.10=1.-
2. Rang Proszeniumloge.........., 0.90 , 010 = L—
Sitzparterre................ 0.90 , 0 10 = 1 —
Stehparterre..............., 0-15 , 0.05 = 0 50
Galerie Sitzplatz............., 0.45 „ 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den ßilletteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für t;lephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
21 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttueaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galerickasse
verkauftwerden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags U Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für cr.e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

flblerbrauerei Dorm. Rub. Dorft, üüffelborf



6. Flieger üadiE., inh. Kurt Rüger, Blumensfr. 20
Hotel Kaletsch

Königs-
alfee 66

6ebr. Harfoch, Flingersfrafje P. Wienen : Sr*Biiir»7fPtn
Ai-Li-i>(nisNi- Vr.3 %^ %* ■ •« Äi ^^ I

Konfektion
Elegante

Mass-Anfertigung
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

gg Dominikanerstraße 4, I. Etage « ;

Den größten Beifall Jnabea immer
SALAMANDER-ST!

1452 *I9*50 16*9

BETTEN

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alle estr.Ecke Elbcrfclderstr.

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46, 1. Et.
Großes mo d. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

<iRfteingoldi>
Reffaurarions=Berneb

6. m. b. B.
Königsallee 58

Willi. Hrnold
flachf. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldstrasse 15

Brauerei Schumacher, ßolkerstrahe

LBRAH MS-Konservatorium 5£
■ TTnhon.nllornctr dh Tolof ÜQA1 H 2. ~Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 H 2- c GS!

verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar Q Q'/q €VÄ

Salamander SchuhöeT. m.b.H. Berlin
Niederlaffunö": Döffeldorf, Schadowirr. lö

iiiBiiiaBBaiiiim
JOELoe

Abonnement öS? j Abonnement ^r

Freitag, den 6. November 1914:

Ficlelio

Oper in 2 Aufzügen von Treischke. Musik von Ludwig van Beethoven.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung: Gustav Waschow.'

PERSONEN:
Don Fernando, Minister......... Hubert Mertens
Don Pizarrö, Gouverneur eines Staatsgefängnisses August Kiess
Florestan, ein Gefangener......... Christian Wähle
Leonore, seine Gattin, unter dem Namen Fidelio . Paula v. Florentin-Weber
Rocco, Kerkermeister.......... Erich Hantstaengl
Marzelline, seine Tochter......... Acnnchen Heyter
Jaquino, Pförtner............ Max Roller
ei ■ . e ) Peter KirschbaumStaatsgetangene........... „ , t. ,° b ) Ernst Bedau

Staatsgefangene, Offiziere, Wache, Volk.
Ort der Handlung: Ein spanisches Staatsgefängnis bei Sevilla.

Der Vorstellung geht die Leonoren-Ouvertüre Nr. 3 voran.
Nach dem 1. Aufzug findet eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Während der Ouvertüre sind sämtl. Eingj.ngstüren zum Zuschauerraum geschlossen

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang;7 l / 2 Uhr. Ende ungef. 10y L Uhr.

Herz und

Stiefel
Rngulus !}£»

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SÜbenttatlit Grabenstr.

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6rammophon~SpezialhausSS
Düsseldorf nur Königsallee 78

CO

2 CD

Pianola-Pianos £$,"£
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Erich Hanfstaengl
Mitglied des Staditheaters
Prinz - Georg - Straße 87

erteilt Gesang-Unterricht

Mittelst.. 18

Spezial -Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

PHU&BRHeSS, Düsseldorf
üeppidie, Dekorationen, PolstermöbelOft tüTtti £&r\ni/>hfl
Gardinen, [Röbel- u.DekorationsstoffeVI IsSHll^JJgJKil«

Kasernenstratje 27
Telephon 543 und 8543

Persönlicher Ein=
kaui im Orient

3aC0b Kltltgel (oorm. panier)
em? fiei,it fei„c p'eltfdtcffeti n. teiltecrftftlaffige

©rof Hbolfftr.80 Sernfprecrjer2600
I

DÜSSELDORF * t Am^Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel
Elegantes erstklassiges Weinrestaurant
="'Abendessen nach dem Theater =

Palast-
Hotel jjrdienbacherjtVornehm.Restaurant

== Stadtküche ==
Soupers vor u. nach dem Theater



llltiW Xrtefrier Flügel, Pianinos, Harmoniums
***»«•?•**& l%*g%ä ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietnnrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Samstag, 7. November, abends 7 J/ 2 Uhr,
Abonnement IS:

Well dein tler lüstt

Sonntag, 8. November, nachm. 8 Uhr,
Zu ermäßigten Preisen

Alt Heidelberg
Abends 7 Uhr:

Abonnement 7: I inline
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Rhein.-Wesif. Stempel-
und Farbenfabrik S. m. b. B.

Walther & Baumann, Düsseldorf

Meister-Schule für Gesang
ErnstvonSc.riuc.hu. Qiacotno Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32 n . Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

niulik-Bkademie Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A.Wal deck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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■Kauf laut schriftl. Vereinbarung

hmitz & Co.
Ijeestraße 35
psprecher Nr. 3895

Ezialgeschäft
jReiseartikeln u.
len Lederwaren

ergrößerte Verkaufsräume!
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|hule für Gesang
iacomo Minkowski (Dresden)

J;e Ausbildung für
' bis zur Öffentlichkeitsreife
n f. Rheinland U.Westfalen

* Gallenkamp
II . Telephon Mo. 14433
und 9 ab Hauptbahnhof

Hlulik-H
Oper, Schauspiel. Statuten gratis.

!tenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all. Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Eintritt jederzeit. Dir. A.Wal deck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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